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Die juristischen Methodenlehren, auch die neueren, sind primär durch den akademischen Blickwinkel geprägt. Die Methoden
und Praktiken, die die richterliche Urteils,ndung ausmachen, zu analysieren und zu re/ektieren, verlangt demgegenüber
nicht nur eine Thematisierung der Streitfragen und Routinen der Rechtsermittlung, sondern auch der Frage: Wie kommt das
Gericht zum richtigen Sachverhalt? Dieses Buch richtet sich nicht nur an (junge) Richterinnen und Richter, sondern
insbesondere an Referendare und Referendarinnen. Es will den Prozess richterlicher Urteils,ndung transparenter machen
und dabei helfen, diesen Prozess in allen seinen Stationen zu verstehen, um so das eigene praktische Arbeiten besser zu
strukturieren und verständlicher zu kommunizieren. Dazu bedarf es einer multiperspektivischen Betrachtung, die
Erkenntnisse aus den Kognitionswissenschaften ebenso einbezieht wie etwa die verhaltens- und erkenntnisleitenden
Ein/üsse, die sich aus der vielfältigen institutionellen Einbindung der Richterinnen und Richter in die Justizorganisation und
den Instanzenzug ergeben.
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